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1 Zur Mitgliederentwicklung des SGB im Jahr 2019 

1.1 Das Wichtigste in Kürze 

Siehe Tabelle 11: Mitgliederentwicklung des SGB seit 1985 

Die Mitgliederverbände des SGB, der mit Abstand grössten gewerkschaftlichen Dachorganisation 
der Schweiz, zählten Ende 2019 genau 337‘114 Mitglieder. Der SGB vertritt damit im Jahresver-
gleich 6’692 weniger Mitglieder. Das entspricht einem Rückgang von 1.95%, deutlich weniger als 
im Vorjahresvergleich (2.67%). Abgenommen hat der SGB bei den Männern (-3.15%), wohingegen 
er bei den Frauen leicht zulegen konnte (+0.77%). 

Ein wichtiger Grund für den Rückgang ist, dass in zahlreichen Branchen in denen die SGB-Verbände 
viele Mitglieder haben, die Zahl der festangestellten Mitarbeitenden zurückgeht. Dies stellt die Ge-
werkschaften vor Probleme, denn die Organisation von Temporärangestellten ist deutlich schwieri-
ger. Davon betroffen sind neben der Unia (Bau, Detailhandel, Maschinenindustrie) auch die Gewerk-
schaften Syndicom und SEV. Bei Syndicom konnten die Neueintritte die auf den harten Struktur-
wandel in der Druck- und Medienbranche zurückzuführenden Abgänge nicht ersetzen. Beim SEV 
überstiegen die Todesfälle bei den Pensionierten und die Austritte die Neueintritte. Die Anzahl Mit-
glieder beim VPOD blieb derweil beinahe stabil. 

Die Zahl der dem SGB angeschlossenen Verbände ist im Vergleich zum Vorjahr unverändert bei 16 
geblieben. 

1.2 Nach Verbänden  

Siehe Tabelle 2: Mitgliederentwicklung des SGB nach Verbänden 2018/2019 

Von den 16 angeschlossenen Verbänden haben im Vorjahr vier zugelegt. AvenirSocial (Sozialarbeit) 
konnte bereits das dritte Jahr in Folge zulegen, 2019 waren es 107 Mitglieder. Prozentual am deut-
lichsten zulegen konnten der Bühnenkünstlerverband SBKV (+6.6%) und die Kabinenpersonalge-
werkschaft kapers (+5.56%). Beim Schweizer Syndikat Medienschaffender SSM fiel der Zuwachs 
mit 1.9 Prozent etwas bescheidener aus. Die übrigen 11 Gewerkschaften haben Mitglieder verloren, 
wobei der Verlust bei der Genfer SIT, beim VPOD, dem Musikerverband SMV und dem Bankperso-
nalverband SBPV so gering ausfällt, dass man von einer roten Null sprechen könnte. Gleich viele 
Mitglieder wie im Vorjahr weist die Kleinstgewerkschaft New Wood aus  

1.3 Frauen und Männer 

Siehe Tabelle 2: Mitgliederentwicklung des SGB nach Verbänden 2018/2019 

Es gibt aber auch Erfreuliches festzustellen. Die Gewerkschaften werden nämlich immer weiblicher. 
Im Jahr 2009 hatten die SGB-Verbände zum ersten Mal die Grenze von 100'000 organisierten 
Frauen durchbrochen. Ende 2019 zählte der SGB nun 106’101 Frauen. Im Vergleich zum Vorjahr 
bedeutet dies eine Zunahme um 812 (0.77%). Damit machen die Frauen in den SGB-Gewerkschaf-
ten mit 31.5 Prozent nun bald einen Drittel aus. 

                                                        
1  Tabellen 1-7 siehe Anhang. 
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1.3.1 Veränderung Frauen in den SGB-Verbänden 2018/19 
 

Verband +/- absolut +/- prozentual +/- Frauenanteil (in 
Prozentpunkten) 

Unia + 478 + 0.98 + 0.90 
SEV  - 199 - 2.40 - 0.13 
VPOD + 202 + 1.07 + 0.74 
syndicom - 248 - 2.49 + 0.11 
SIT + 182 + 3.80 + 1.92 
PVB - 21 - 0.87 + 0.46 
SBPV + 59 + 2.27 + 0.97 
Avenir Social + 87 + 3.44 + 0.30 
SMPV - 76 - 4.20 + 0.48 
garaNto - 6 - 1.37 + 0.22 
SSM + 57 + 4.70 + 1.15 
kapers + 249 + 12.05 + 4.50 
SMV + 6 + 0.89 + 0.55 
SBKV + 42 + 6.75 + 0.08 
Nautilus  0 +/- 0.00 + 0.14 
New Wood  0 +/- 0.00 +/- 0.00 

Neun SGB-Verbände haben innert Jahresfrist Frauen hinzugewonnen, fünf haben Frauen verloren, 
und bei zwei ist der Bestand gleich geblieben. 

Da die SGB-Gewerkschaften in absoluten Zahlen nur Männer verloren, stieg auch der Frauenanteil 
weiter an. Den Frauenanteil verbessert haben alle Verbände mit Ausnahme des SEV, wo er gering-
fügig zurückging (-0.13 Prozentpunkte). 

1.3.2 SGB-Gewerkschaften geordnet nach Frauenanteil 2019 
 

Über 70 % kapers, AvenirSocial, New Wood 

60–70 % SMPV 

50–60 % VPOD, SBKV, SIT 

40–50 % SSM, SMV 

30–40 % SBPV, syndicom 

20–30 % PVB, Unia, SEV 

10–20 % garaNto 

0–10 % Nautilus 

Der Musikerverband SMV hat im Berichtsjahr die 40-Prozent-Marke überwunden. Alle anderen Ver-
bände sind auf der gleichen Stufe wie im Vorjahr verblieben. 
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Wie sich der Bestand der Frauen im SGB und seinen vier grössten Verbänden in diesem Jahrtau-
send entwickelt hat, zeigt die folgende Tabelle: 

1.3.3 Mitgliederentwicklung Frauen des SGB und seiner 4 grössten Verbände seit  
     2000 

 

Verband  2000 2005 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Unia2 34'343 36’863 39’703 40‘032 41‘930 44‘029 45‘890 46‘801 48‘291 48‘255 47’998 48’908 49’386 

SEV 10'403 10’312 9’747 9‘800 9‘697 9‘524 9‘270 9’113 8’911 8’694 8’510 8’289 8’090 

VPOD 14'325 16’046 17’268 17‘727 18‘440 18‘812 19‘175 18‘975 19‘083 19‘146 19‘060 18’947 19’149 

syndicom3 13'487 13’894 14’021 13‘779 13‘129 12‘581 12‘281 11‘598 11‘023 10‘669 10’269 9’957 9’709 

Total SGB 79’526 92796 101’071 101‘675 103‘108 104‘415 106‘130 105‘854 106‘564 105‘828 104‘856 105’289 106’101 

Frauenanteil 
SGB in % 

20.6 24.1 26.8 27.3 28 28,5 28,9 29.1 29.5 29.6 29.7 30.6 31.47 

Die Zahl der Männer im SGB sank im Jahr 2019 um 7’504 (-3.15%). Bei den Männern legten nur 
kapers (157), Avenir Social (107), SBKV (74) und SSM (55) zu.  

1.4 Sprachregionen und Kantone 

Siehe Tabellen 3 und 4: Entwicklung nach Sprachregionen und Bestand nach Kantonen4 

Im Jahr 2019 haben die SGB-Verbände (s. Tabelle 3) in allen drei Sprachregionen Mitglieder verlo-
ren. Am stärksten die Deutschschweiz (-2.9%). Im Tessin ging der Mitgliederbestand um 1.9 Prozent 
zurück, während die Westschweiz mit -0.7 Prozent am besten abschnitt. Eine deutliche Zunahme 
gab es mit 3.9 Prozent bei den regional nicht zugeordneten Mitgliedern und denjenigen im Ausland. 

                                                        
2  Vor 2004: Summe der Verbände, die zu Unia fusionierten. 
3  Vor 2010: Summe von GeKo und comedia 
4  In Tabelle 3 werden die deutschsprachigen Bezirke der Kantone VS und FR der Westschweiz (WS) zugeschla-

gen, die französischsprachigen Bezirke des Kantons Bern der Deutschschweiz (DS). 
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2 Andere Dachverbände 

2.1 Travail.Suisse 

Siehe Tabelle 5: Travail.Suisse  

Travail.Suisse ist gegen Ende 2002 aus der Fusion der ehemaligen Dachverbände CNG und VSA 
entstanden. Der «jüngere» Dachverband hat im Berichtsjahr 972 Mitglieder verloren, was einem 
Rückgang von 0.67% entspricht.  

Travail.Suisse hatte im vergangenen Jahr unverändert 10 Mitgliedsverbände. Innert Jahresfrist ha-
ben 4 Verbände (OCST, Hotel&Gastro-Union, FH-CH und VPE) Mitglieder gewonnen, 6 haben Mit-
glieder verloren. 

2.2 Entwicklung 2018/19 der grösseren Travail.Suisse-Verbände  
 (> 10'000 Mitglieder)  

 

Verband Mitglieder 2019 +/- absolut +/- prozentual 
Syna 59’632 - 85 - 0.14 
OCST5 41’677 + 87 + 0.21 
Hotel&Gastro Union 18’372 + 32 + 0.17 
SCIV 10’777 - 456 - 4.06 
Transfair 10’263 - 503 - 4.67 

Syna pendelt seit 2010 knapp über oder unter 60‘000 Mitgliedern, die OCST um die 42’000. Die 
Hotel&Gastro-Union konnte zum ersten Mals seit längerem wieder etwas zulegen. Bei Transfair 
konnte der Mitgliederverlust deutlich abgebremst werden, während er sich beim SCIV akzentuiert 
hat. 

  

                                                        
5 Die vollständigen Namen der Travail.Suisse-Gewerkschaften finden sich in der Tabelle 5 im Anhang. 
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3 Weitere Verbände  

Siehe Tabelle 6: Weitere Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerorganisationen 

Bei den Verbänden, die keiner Dachorganisation angehören, werden seit 2013 die gleichen 11 Or-
ganisationen erfasst. Erstmals seit 2013 weisen sie im Vergleich zum Vorjahr mehr Mitglieder aus, 
und zwar 561 (+0.26%). Im vergangenen Jahr haben 

• 5 Verbände (VSPB6, SBK, ZV, SUVA-Personalverband und BCH) zugelegt, 

• 5 Verbände (LCH, Angestellte Schweiz, SKO, SER und BSPV) Mitglieder verloren; 

• 1 Verband (KV) seine Mitgliederzahl gehalten. 

Der LCH, die Organisation der Lehrer/innen in der Deutschschweiz, hat auch 2019 seine Spitzen-
position gehalten. 

                                                        
6 Die vollständigen Namen der weiteren Verbände finden sich in der Tabelle 6 im Anhang. 
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4 Organisationsgrad und Verteilung auf die Dachorganisationen 

Siehe Tabelle 7: Gewerkschaftliche Dachverbände und weitere Arbeitnehmerinnen- und Arbeitneh-
merorganisationen der Schweiz 

Ende 2019 waren in der Schweiz aufgrund der durch die vorliegende Statistik erfassten Verbände 
697’989 Menschen in Arbeitnehmenden-Verbänden organisiert. 

Ein Jahr zuvor wurden an dieser Stelle 705‘092 Mitglieder ausgewiesen. Insgesamt haben die hier 
erfassten Arbeitnehmer-Verbände im Jahre 2018 also 7’103 Mitglieder verloren. Das macht einen 
Rückgang von einem Prozent aus.  

Die Beschäftigungsstatistik des Bundesamtes für Statistik weist für 2019 (4. Quartal) 4'010’278 Be-
schäftigte (Vollzeitäquivalente) aus. Bezogen auf diese Grundgesamtheit machen die 697’989 Mit-
glieder der hier erfassten Verbände einen Anteil7 von 17.5% aus. Damit ist der Organisationsgrad im 
Vergleich zum Vorjahr um einen halben Prozentpunkt gesunken. 

4.1 Entwicklung Organisationsgrad 
 

Jahr 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 
O-G 21.9 22.1 21.3 20.9 20.3 20.2 19.9 18.5 18.5 17.9 17.9 17.4 

Im Berichtsjahr haben zwei der erfassten Grossgruppen Mitglieder verloren, eine hat zugelegt: 

• SGB: -1.95%,   

• Travail.Suisse: -0.67%, 

• Verbände ohne Dachorganisation: +0.26%. 

4.2 Verteilung der Mitglieder auf die Dachorganisationen in Prozent 
 

 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 
SGB 49.0 50.1 49.7 49.4 49,7 49.2 49 48.9 48.9 49.2 48.8 48.3 
T.S 21.4 21.8 21.8 22.2 22,3 20.1 20.5 20,6 20.7 20.4 20.6 20.7 
ohne 29.6 28.1 28.5 28.4 28.0 30.7 30.5 30.4 30.3 30.4 30.6 31 

 

  

                                                        
7  Bei dieser Zahl handelt es sich um einen angenäherten gewerkschaftlichen Organisationsgrad. Auf der einen 

Seite können viele Verbände die Zahl der Rentner/innen nicht ausweisen. Auf der anderen Seite erfasst die 
vorliegende Zusammenstellung viele kleinere Verbände nicht. 
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5 Abkürzungen 

SGB-Gewerkschaften:8 

Unia:    Die Gewerkschaft  

SEV:    Schweiz. Eisenbahn- und Verkehrspersonalverband 

VPOD:    Verband des Personals öffentlicher Dienste 

syndicom:   Gewerkschaft Medien und Kommunikation 

SBPV:    Schweizerischer Bankpersonalverband 

PVB:    Personalverband des Bundes 

SIT:    Syndicat interprofessionnel de travailleuses et travailleurs 

GaraNto:   Die Gewerkschaft des Zoll- und Grenzwachtpersonals 

AvenirSocial: Professionelle Soziale Arbeit Schweiz 

SSM:    Schweizer Syndikat Medienschaffender 

kapers:   Schweizerische Gewerkschaft des Kabinenpersonals 

SMV:    Schweizerischer Musikerverband 

SMPV:    Schweizerischer Musikpädagogischer Verband 

SBKV:    Schweizerischer Bühnenkünstlerverband 

Nautilus:   Gewerkschaft für Seeleute und verwandte Berufe 

New Wood:  Gewerkschaft der UNO-Angestellten in Genf 

  

                                                        
8  Die Abkürzungen der übrigen Gewerkschaften finden sich in den einzelnen Tabellen aufgelöst. 
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6 Anhang: Tabellen 1 bis 7 

Tabelle 1: Mitgliederentwicklung des SGB seit 1985 
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